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 Augsburg, den 10.10.2023 
 

Im Wintersemester 2023/24 werde ich gemeinsam mit Frau Ass. Prof.in Dr. Beatriz Goena Vives 
(Barcelona) ein Seminar anbieten zum Thema 

Menschenrechte, Umweltschutz und 

Unternehmenssanktionenrecht (SP V und VI) 

Die einzelnen Themen werden in einem digitalen Vorgespräch erläutert, Literaturhinweise erleichtern den Einstieg.  
 

Eine Videokonferenz mit Vergabe der Themen wird stattfinden am 

Montag, den 16. Oktober 2023, 14:00 Uhr per Zoom 
 

Das Seminar selbst findet als Blockseminar am Montag, den 4. Dezember 2023, Raum 1214 statt. 

Die Themen werden im Rahmen der Vorbesprechung vergeben. Folgende Themen stehen zur Verfü-
gung: 
 

1. Schutz von Menschenrechten und Umwelt durch Unternehmenssanktionen – die geplante EU-

Richtlinie: Die Fälle Tesco y Kik 

1.1. Der Entwurf der Europäischen Corporate Sustainability Due Diligence Richtlinie.  

1.2. Das deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 

1.3. Der spanische Gesetzentwurf zum Schutz der Menschenrechte bei Transnationalen Unterneh-

mensaktivitäten 

2. Strafbarkeit von Einzelpersonen bei ESG-Compliance Fehlverhalten: Wissenszurechnung oder 

“Officers strict liability”? Der Fall Volkswagen – Dieselgate 

2.1. Strafrechtliche Verantwortlichkeit des oberen und mittleren Managements 

2.2. Strafrechtliche Verantwortlichkeit des Compliance Officers 

2.3. Sind die “Business Judgement Rule” und die “Due Diligence Defence” in Menschenrechtsfäl-

len zulässig? 

3. “Corporate Greenwashing” und Strafrecht: Der Fall Deutsche Bank - DWS 

3.1. Soziale Unternehmensverantwortung (CSR) und Unternehmensreputation 

3.2. Potenzielle strafrechtliche Haftung: a) Anleger-Betrug; b) Verbrechen gegen die öffentliche 

Gesundheit; c) Verbrechen gegen die Umwelt. 

3.3. Strafrechtliche Haftung für Rainbow- und Purplewashing? 



 

Der Umfang der Seminararbeit beträgt 23 bis max. 25 Seiten (40.000 – 60.000 Zeichen) reiner Text inkl. 
Leerzeichen und Fußnoten, Abstand: eineinhalb Zeilen, Rand: ein Drittel rechts. Die Abgabe erfolgt sechs 
Wochen nach der Vorbesprechung. 

Interessierte können sich unter Nennung von drei Themen unter Angabe der Matr.-Nr. anmelden (sekre-
tariat.kubiciel@jura.uni-augsburg.de). Wir werden sodann zu einer digitalen Vorbesprechung einladen. 
 

An- und Abmeldung über STUDIS:    16.10.2023 – 30.10.2023 

Abgabe der Seminararbeit in Papierform und 
durch Einstellung auf Digicampus:    28.11.2023, 12:00 Uhr 

 


